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Gesetzliche Grundlage 
 Bundesgesetz über Waffen, Waffenzubehör und Munition (514.54) 

 Reglement „Technische Regeln für alle Schiesssportdisziplinen (TRSP), Artikel 5 

„Sicherheit beim Schiessbetrieb“, Standaufsichten, 1.10.4021d 

 Reglement „Technische Regeln Pistole“ (TRP), 1.10.4023d 

 Reglement „Regeln für das sportliche Schiessen“ (RSpS), 1.10.4020d 

 Reglement „Teilnahmeberechtigung ausl. Staatsangehörige“, 2.18.01d 

 

Geltungsbereich 
Dieses Reglement regelt ausschliesslich das interne Glühwiischiessen des PSD und 

kann für Bundesübungen sowie andere offizielle Anlässe NICHT angewendet werden. 

Es soll eine Übersicht über die wichtigsten Aufgaben und eine Hilfe für die 

Organisation darstellen. Zur Vereinfachung des Textflusses werden generell die 

kürzeren Formen wie „Schütze“ und „Aufsicht“ verwendet.  

 

Kontrolle und Freigabe durch Vorstand PSD am 24.11.2022 

 

 

Präsident PS-Dietikon, Remo Lüscher 

 

 

 

 
Rückfragen an: Remo Lüscher, Präsident PSD, praesident@ps-dietikon.ch  

 
Revisionen:  11. November 2017  Erste Fassung  
  14. November 2017 Ergänzung Bremgarten Verein und Signet, Stichkosten,  Checkliste,  

Auswahlprozedere, Absenden, Standblatt (Excel, separat) 
  19. November 2017 Korrekturen durch Remo Lüscher (Gruppendefinition, Grundauftrag mit  
     Mehreren befreundeten Vereinen, Ausschluss des Glüewiischiessens 

aus der Jahresmeisterschaft des PSD. 
  29. November 2017 Freigabe nach Zirkulation durch Schiessaktuar. 
  30. November 2017 Formulierung „Sportgerät“ 
  11. Januar 2018 Jedes Gruppenmitglied schiesst selbst, Stellvertretung durch „besseren 
      Schützen“ ist verboten. Ablaufplanung ergänzt. 
  12. Januar 2018 Ergänzung Preise für besten und schlechtesten Schützen 
  30. Januar 2018 Preis schlechtester Schütze entfernt 

  15. Januar 2020 Korrektur durch Remo Lüscher, neuer Gastverein 

  24. November 2022 Korrektur durch Remo Lüscher, Rückfrage neue Emailadresse 

  

https://www.admin.ch/opc/de/classified-compilation/19983208/201607010000/514.54.pdf
http://www.swissshooting.ch/Portaldata/1/Resources/dokumente/reglemente/rsps/DOK_1.10.4021_d.pdf
http://www.swissshooting.ch/Portaldata/1/Resources/dokumente/reglemente/rsps/DOK_1.10.4023_d.pdf
http://www.swissshooting.ch/Portaldata/1/Resources/dokumente/reglemente/rsps/DOK_1.10.4020_d.pdf
http://www.swissshooting.ch/PortalData/1/Resources/dokumente/verband/dokumente_verband_allgemein/2_18_01_d_AFB_Auslaender_041111.pdf
file://///Server2018/f/PS-Dietikon/Vorstand/Dokumente/Reglemente/Glueehwii_Schiessen/praesident@ps-dietikon.ch%20
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Grundauftrag 
Das Glühwiischiessen des PSD Dietikon ist ein internes Schiessen des Vereins. Es ist ein 

Anlass, der mit befreundeten Vereinen durchgeführt wird. 

 

Sicherheit 
 Die Munition wird nur auf Kommando geladen, für die Manipulationen am 

Sportgerät ist den Schützen genug Zeit einzuräumen. 

 Jeder Schütze wird von einem Warner betreut. Auf der 25-m-Anlage wird 

kommandiert geschossen. 

 Beim 50m – Stich helfen sich die Gruppen gegenseitig für die Warner Funktion aus. 

Wer nicht schiesst, kann warnen. 

 

Sportgeräte 
Zur Verwendung gelangen Pistolen und Revolver, die mit einer zugelassenen 

Munitionsart betrieben werden können. Die Wahl der Sportgeräte ist den Schützen 

freigestellt. Es soll das Sportgerät gewählt werden, mit der der Schütze am besten 

geübt ist. 

 

Munition 

Jeder ist für seine Munition selbst verantwortlich. Es darf auch wiedergeladene 

Munition verwendet werden, wenn sie nach den Regeln des sicheren Wiederladens 

produziert und getestet ist. Wiederlader handeln immer selbstverantwortlich. 

 

Scheiben 
Es werden Scheiben des Typs P10 (34.12) auf 50 Meter Distanz und auf 25 Meter die 

Ordonnanzscheibe (34.17) verwendet.  

 

Gruppen 

Das Glühwiischiessen ist ein Gruppenschiessen. Die Gruppen werden am selben Abend 

aus den Reihen der Teilnehmer ausgewählt. Das Ziel ist es, eine optimale Mischung mit 

Teilnehmern aus allen Vereinen zu bilden. Auswahlprozedere: Alle angemeldeten 

Namen der Vereine werden auf einzelne Zettel gedruckt, in ein Behältnis gegeben und 

unter Sicherstellung einer fairen Auswahl ausgelost. Die Gruppen können nach der 

Losung nicht mehr geändert werden. Die Gruppengrösse darf 5 Teilnehmer nicht 

überschreiten. Kleinere Gruppen haben keinen Wertungsnachteil, die einzelnen 
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Resultate weisen lediglich eine grössere Bedeutung für das Gruppenresultat aus. Siehe 

auch unter „Wertung“. 

 

Programm 50 Meter 
 5 Schuss einzeln gezeigt in 5 Minuten 

 5 Schuss Serie in 60 Sekunden 

 

Programm 25 Meter 
Es gelten nur die 10-er Treffer, alle anderen Treffer werden nicht in die Wertung 

übernommen. Für die Unterstützung des Schützen darf die restliche Gruppe mit 

Fernglas spotten und dem Schützen die notwendigen Korrekturen laufend mitteilen. 

 1 Schuss Probe 

 5 Schuss Serie in 2 Minuten 

 

An- Abmelden 
Die Schützen werden frühzeitig eingeladen und melden sich zur Teilnahme an, damit 

genügend Verpflegung eingekauft werden kann. Den Schützen werden Glühwein und 

eine Kürbissuppe mit Brot gereicht. 

 

Preise 

Alle Mitglieder der Gruppe mit dem besten Durch-

schnittsresultat erhalten einen Silberdollar. Zusätzlich 

erhält der Punktbeste einen Silberdollar, wenn er sich 

nicht in der Siegergruppe befindet. 
 

Kosten 

Die Stichkosten betragen CHF 15.- pro Teilnehmer. 

 

Wertung 
Das Glühwiischiessen ist nicht Teil der Jahresmeisterschaft des PSD. Für die Eruierung 

der Gewinnergruppe werden die Einzelergebnisse der Gruppenmitglieder zusammen-

gezählt und durch die Anzahl Gruppenmitglieder geteilt. Alter und Pistolenart haben 

keinen Einfluss auf die Wertung. 
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Absenden 
Das Absenden findet am gleichen Tag, während des geselligen Teils statt. 

 

Trefferwertung 
Weil mit unterschiedlichen Geschossdurchmessern gearbeitet wird, erfolgt die 

Wertung innerhalb eines angenommenen maximalen Geschossradius von 6mm. 

Erreicht oder unterschreitet der Radius die Abgrenzung gilt die höhere Wertung. Im 

Streitfall entscheidet der Standchef.  

 

Besondere Regelungen 
 Jeder Schütze schiesst das Programm selbst. Stellvertretung innerhalb der Gruppen 

durch vermeintlich bessere Schützen ist verboten. 
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Ablauf Schiessanlass 
 Begrüssung, Orientierung, Reglement 

 Gruppenbildung durch Auslosung (Ziehung Namenszettel der angemeldeten 

Schützen aus Wäschesack). Die Namenszettel der Gruppenmitglieder werden auf 

das Standblatt des Gruppenchefs geklebt. Die erste Auslosung ist Gruppenchef. 

 Scheibenzuteilung an Gruppen. Es wird pro Gruppe zwei 50-er Bahnen und eine 

25m-Bahn zugeteilt.  

o 50m, pro Durchgang: Pro Gruppe zwei Schützen, zwei Warner und eine 

Aufsicht.  

o 25m, pro Durchgang: Pro Gruppe maximal zwei Schützen, zwei Warner, ein 

Kommandeur. 

 Zwischenresultate der Gruppen müssen auf der Wertungstafel vor dem Büro 

laufend durch die Gruppenchefs nachgeführt werden. Es soll Spannung 

aufkommen. 

 Nach Abschluss Schiessbetrieb Standblätter unterschrieben und gesammelt pro 

Gruppe im Büro abgeben. Die Gruppen sammeln sich zum geselligen Teil mit 

Glüewii, Suppe, Wein und Gesang. 

 Absenden, aufräumen 

 

Checkliste 

Holz für Feuer     

Kochkessel, Speiseträger     

Gewürze, Wein, Zutaten     

Brot       

Becher, Teller, Besteck     

Kürbissuppe       

Standblätter      

Preise        

Einladung Vereine      

Sack für Auslosung     

Zettel mit Namen     

Ferngläser        

Teilnehmerliste elektronisch und Papier 

Laptop mit Daten für Auswertung   

Reglement für das Glühwiischiessen 

PSD 24. November 2022 


